
1920: II 15 - II 21 23 

Erde“, die Gr. spielte.- Klavier neulich neu beledert. 
- Heini und ich im Gone. Serkin. Mit Frau Schmutzer und Marie 

heim.- 
16/2 Diet. Med. Film etc.- 

Arthur Kfm. brachte seinen Artikel über Bolschewismus den ich 
nach Basel an Ludwig Bauer sandte - 

Nm. Briefe.- 
Im Opernkino. Sah mir einen Film der Projectograph an, von dem 

für Med. bestimmten Regisseur nach dem allerdings grauenhaften 
Text (von Paul Frank und Fr. Porges) „Boccaccio“; war angewidert 
von der Geschmacklosigkeit.- 

- Las Hasenclever’s Sohn. Wirkliches Talent;- aber eine schmut- 
zige Seele.- 
17/2 Burg Generalpr. Macbeth; in einer Parterreloge mit der Hof- 
rätin.- 

Nm. Joseph Gollomb, erzählt mir über die Budapester Zustände - 
schmierigster Antisemitismus; bis zur Folter.- Dann ließ er sich 
wieder von mir über Wien erzählen.- Wir verstanden uns recht gut.- 

Mit Heini Concert Aranyi - Rosenstock.- Blick in den benach- 
barten großen Konzerthaussaal;- „Redoute“. Trübselig!- 
18/2 Diet. Med. Film.- 

0. liegt mit Stirnhöhlencatarrh und etwas Fieber. 
Abschieds-quartett Rose im gr. Mv. Saal.- (In der Heller’schen 

Loge.) 
Las Macbeth wieder.- 

19/2 Im Projectograph. Med. Film Conferenz mit Stern, Deutsch, Mi- 
chel, Reichert, Dr. Geiringer.- 

Nm. Briefe.- 
1. Buch Autob. zu Ende gefeilt. 

20/2 Diet. Med. Film, Briefe. 
Arthur Kfm. liest mir und 0. einen Begleitbrief für seine Relat.-Ar- 

beit vor. 
Nm. an der Autob. Cap. 2. gelesen.- 
Am Med. Film.- 
Mr. Blakey;- Steuer Sachen; u. a.- 
Lili Landesberger Grippe stellt sich als sehr schwer heraus. Sie er- 

krankte, während sie Montag mit 0. in der Stadt war. Wenige Tage 
vorher kam sie von der Hochzeitsreise (Florenz) zurück.- 
21/2 Früh Burgth.- Mit Hock über seine Macbethübersetzung.- Lite- 
rargesch. Frage: ob biographisch-psycholog. oder Formanalyse - 


